Allgemeine Bedingungen der Telekom Deutschland GmbH fir die
Lieferung von Content/Inhalten fiir Extended Reality Dienste

ALLGEMEINES / GELTUNGSBEREICH

Die Telekom Deutschland GmbH (im Folgenden: "TDG")
betreibt Extended Reality (im Folgenden ,XR®) Dienste,
die tiber das Internet und andere feste und mobile Kom-
munikationsnetze XR Inhalte (z.B. Virtual Reality Inhalte,
360° Filme, Augmented Reality Inhalte, Mixed Reality
Inhalte), aber auch sonstige Inhalte (z.B. 2D Filme) und
entsprechende Informationen fiir Benutzer bereitstellt
(im Folgenden: "XR Dienste"). Damit sollen die Benutzer
u.a. die Moglichkeit erhalten, XR Inhalte mittels ihrer
Endgerate (z.B. Stand-Alone XR Geréate, Smartphones in
Verbindung mit entsprechenden VR/AR Brillen) abzuru-
fen. Der Abruf der XR Dienste erfolgt iber Software-
applikationen, die entweder bereits auf den jeweiligen
Endgeraten vorinstalliert sind, oder durch die Benutzer
Uber entsprechende Vertriebsplattformen (z.B. Apple
App Store, Google Play Store, Oculus) heruntergeladen
und installiert werden kénnen. Umfasst ist ebenfalls die
Integration der XR Dienste in bestehende XR Welten von
Dritten, wobei die Inhalte ausschliefilich im Rahmen der
von der TDG verantworteten XR Dienste verwendet wer-
den.

Die nachstehenden Bedingungen gelten flr alle Liefe-
rungen von Content/Inhalten durch die Lizenzgeber der
TDG. Allgemeine Geschaftsbedingungen der Lizenzge-
ber gelten nicht, auch wenn TDG diesen nicht ausdrick-
lich widerspricht. Mindliche Nebenabreden und Zusi-
cherungen der Mitarbeiter oder Vertreter von TDG be-
dirfen zur Rechtswirksamkeit einer schriftlichen Besta-
tigung.

LIEFERUNG DER INHALTE

Der Lizenzgeber liefert die im Auftragsformular néher
bezeichneten Inhalte und Marketing Materialien (z.B.
Teaserbilder und textliche Beschreibungen der Inhalte)
an TDG. Wann immer sich Bestimmungen in diesem
Vertrag auf Inhalte beziehen, gelten diese Bestimmun-
gen entsprechend auch fir die Marketing Materialien.

Der Lizenzgeber wird Altersempfehlungen (FSK) fir die
XR-Inhalte mitliefern und die TDG Uber eine etwaige
spater erfolgte FSK-Kennzeichnung unverziglich infor-
mieren.

Die technischen Anforderungen an die Lieferung sind
im Auftragsformular ndher beschrieben.

Der Lizenzgeber ist verpflichtet, die Inhalte in einem For-
mat bereitzustellen, das eine unmittelbare Einstellung
der Daten in die XR Dienste erlaubt.

Der Lizenzgeber ist verpflichtet, durch technische Vor-
richtungen, die dem Stand der Technik entsprechen,
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die Sicherheit der Inhalte zu gewéhrleisten und tber-
nimmt TDG gegenlber insofern eine entsprechende
Garantie. Hierzu gehort insbesondere die Sicherheit der
Inhalte vor Datenmanipulation (die die Echtheit der von
TDG zu prasentierenden Inhalte beeintrachtigt), die Ver-
flgbarkeit (Resistenz gegen Angriffe von aufien, Stabili-
tat der vom Lizenzgeber verwendeten Systeme) und der
Schutz der Vertraulichkeit und Erflillung von daten-
schutzrechtlichen Anforderungen.

Der Lizenzgeber ist daflir verantwortlich, dass sich aus
der Nutzung der Inhalte durch die Benutzer der XR-
Dienste keine Gesundheits- und/oder Sicherheitsprob-
leme ergeben und Gbernimmt TDG gegendber insofern
eine entsprechende Garantie.

ZEITPUNKT DER LIEFERUNG

Die Lieferung der Inhalte erfolgt zu dem oder den im
Auftragsformular genannten Zeitpunkt/en. Ist dort keine
ausdrlckliche Regelung getroffen, gilt folgendes: Die
Inhalte sind unverzlglich nach Vertragsschluss zu lie-
fern. Wahrend der Vertragslaufzeit sind sie laufend zu
aktualisieren, zumindest in einer Haufigkeit, wie sie flir
die konkrete Art der Inhalte geschaftsiiblich ist (bei Ta-
gesnachrichten also eine mindestens tagliche Aktuali-
sierung).

FORM DER INHALTE
TDG kann dem Lizenzgeber Vorgaben flir die Form der
Inhalte machen und diese von Zeit zu Zeit wegen gean-
derter technischer Standards und/oder &sthetischen
Auffassungen, insbesondere im Hinblick auf den Auftritt
der TDG andern.

TDG ist zu einem Hinweis auf den Lizenzgeber bei der
Einbindung der Inhalte in den XR Dienst nicht verpflich-
tet. TDG ist aber frei, nach eigenem Ermessen einen
Hinweis auf den Lizenzgeber als den fir die Inhalte ver-
antwortlichen Dienstleister aufzunehmen.

RECHTMARIGKEIT DER INHALTE

Der Lizenzgeber verpflichtet sich, alle rechtlichen Best-
immungen im Hinblick auf die Rechtmafigkeit der ge-
lieferten Inhalte einzuhalten und tbernimmt TDG ge-
geniber insofern eine entsprechende Garantie. Soweit
der Lizenzgeber Uber die TDG gelieferten Inhalte hinaus
auch auf Inhalte auflerhalb des jeweiligen XR Dienstes
verlinkt, gelten die Anforderungen dieser Ziffer 5 auch
fir solche Inhalte. Der Lizenzgeber wird durch eine
moglichst umfassende Kontrolle der Inhalte sicherstel-
len, dass diese Anforderungen eingehalten werden.

Die RechtméBigkeit ist nach deutschem Recht zu be-
stimmen. Ergeben sich aus den Inhalten (insbesondere



wegen ihrer Sprache) oder aus dem Bereich des jewei-
ligen XR Dienstes, fir den die Inhalte vertraglich be-
stimmt sind (insbesondere bei Bestimmung fiir andere
Staaten), Anhaltspunkte dafiir, dass die Inhalte auch
den Bestimmungen einer anderen Rechtsordnung oder
mehrerer anderer Rechtsordnungen unterliegen, be-
stimmt sich die Rechtmafigkeit auch nach diesen ande-
ren Rechtsordnungen.

Der Lizenzgeber wird insbesondere keine Inhalte anbie-
ten, liefern, hierzu Zugang verschaffen oder fir Inhalte
werben, die gegen die Bestimmungen des Strafgesetz-
buches, des Jugendschutzes, des Jugendmedien-
schutz-Staatsvertrages (JMStV), insbesondere gegen §
4 Abs. 1 JMStV (absolut verbotene Inhalte) oder gegen
das Betaubungsmittelgesetz, den Gliickspielstaatsver-
trag, das Arzneimittelgesetz oder Waffengesetz versto-
Ben. Der Lizenzgeber wird darliber hinaus auch keine
Inhalte anliefern, die in der Liste nach § 18 des Jugend-
schutzgesetzes (JuSchG) aufgenommen sind oder mit
einem in dieser Liste aufgenommenen Werk ganz oder
im Wesentlichen inhaltsgleich oder vergleichbar sind.
Der Lizenzgeber wird die TDG auf Vertriebsbeschran-
kungen hinsichtlich der Inhalte gemaf § 4 Abs. 2 IMStV
(relativ verbotene Inhalte) oder § 5 Abs. 1 und 2 JMStV
(entwicklungsbeeintrachtigende Inhalte) bei Lieferung
ausdrucklich hinweisen.

VERFUGUNGSBEFUGNIS DES LIZENZGEBERS AN DEN INHALTEN
Der Lizenzgeber ist daflir verantwortlich, dass er tiber
alle Rechte an den Inhalten verfligt, die erforderlich
sind, um TDG die zur vertraglichen Nutzung der Inhalte
erforderlichen Rechte zu gewahren und Ubernimmt der
TDG gegeniiber insofern eine entsprechende Garantie.
Zu den Rechten, deren Verfligbarkeit der Lizenzgeber
sicherstellen muss, gehoéren insbesondere urheber-
rechtliche Nutzungsrechte sowie gegebenenfalls die
Nutzungsrechte an Datenbanken oder wesentlichen
Teilen von Datenbanken. Insbesondere stellt der Lizenz-
geber sicher, dass er Uiber die entsprechenden Rechte
im Verhaltnis insbesondere zu Urhebern, ausiibenden
Klnstlern, Tontragerherstellern, Verlagen, sonstigen
Leistungsschutzberechtigten und Verwertungsgesell-
schaften verfugt. Der Lizenzgeber ist ferner dafiir verant-
wortlich, dass die von ihm zu liefernden bzw. gelieferten
Inhalte weder Personlichkeitsrechte verletzen noch
wettbewerbsrechtliche oder sonstige Beanstandungen
auslésen und tbernimmt der TDG gegeniiber insofern
eine entsprechende Garantie.

Sofern es sich bei den Inhalten um (Bewegt-)Bildinhalte
mit Musik handelt, ist der Lizenzgeber dafiir verantwort-
lich, dass die zur Filmherstellung und Auswertung erfor-
derlichen Synchronisationsrechte erworben wurden
und Ubernimmt der TDG gegenlber eine entspre-
chende Garantie.

Stand: Dezember 2020, Telekom Deutschland GmbH

ERLEBEN, WAS VERBINDET.

(3)  Der Lizenzgeber ist verpflichtet, die in den Inhalten ent-
haltenen verwertungsgesellschafts-/wahrnehmungsge-
sellschaftpflichtigen zugrundeliegenden Musikwerke
bzw. Bestandteile von Musikwerken bei der Lieferung
der Inhalte durch Uberlassung einer entsprechenden
Liste entsprechend zu kennzeichnen und TDG gleich-
zeitig die fur eine Meldung bei der Verwertungs-/Wahr-
nehmungsgesellschaft erforderlichen Informationen be-
reitzustellen und sonstigen angeforderten Mitwirkungs-
handlungen unverziiglich nachzukommen, insbeson-
dere TDG einen bereits ausgeflllten Meldebogen zur
Verfligung zu stellen. Etwa anfallende Geblhren der
Verwertungs-/ Wahrnehmungsgesellschaft fir die Nut-
zung der zugrundeliegenden Musikwerke tragt TDG.
Soweit der Lizenzgeber TDG bei der Lieferung der In-
halte nicht durch entsprechende Kennzeichnung auf
die relevanten Werke hinweist, gelten die nicht gekenn-
zeichneten Werke als verwertungs-/wahrnehmungsge-
sellschaftsfrei mit der Folge, dass der Lizenzgeber die
TDG im Falle der Geltendmachung von Anspriichen der
Verwertungs-/Wahrnehmungsgesellschaft von diesen
Ansprichen entsprechend Ziffer 12.1 freistellt.

7. EINRAUMUNG VON NUTZUNGSRECHTEN

(1) Der Lizenzgeber raumt TDG das nicht ausschliefliche,
zeitlich auf die im Auftragsformular beschriebene Li-
zenzdauer beschrankte, nach Abrufmengen unbe-
schrénkte, weltweite, unwiderrufliche, nach den Bestim-
mungen dieses Vertrages Ubertragbare und unterlizen-
zierbare Recht ein, die gelieferten Inhalte umfassend flir
die XR Dienste in jeder Form zu nutzen. Der Lizenzgeber
raumt TDG hierbei insbesondere das Recht ein, die In-
halte den Nutzern Uber feste und mobile Kommunikati-
onsnetze und -mittel in der Weise zugénglich zu ma-
chen, dass Mitglieder der Offentlichkeit oder geschlos-
sene Benutzerkreise an Orten und Zeiten ihrer Wahl Zu-
gang zu den Inhalten erhalten und diese nutzen kénnen,

(1.1) einschlieBlich der Nutzung der Inhalte im Rahmen von
Telekommunikations-, Tele-, Medien- und Rundfunk-
diensten, (zB. MMS-, SMS-, Online- Push- und
Pulldiensten),

(1.2) jeweils unter Einschluss samtlicher digitaler und analo-
ger Ubertragungs- und Abruftechniken insbesondere
Uber Kabel, Funk, feste und mobile Satelliten-Netze und
Mikrowellen,

(1.3) unter Einschluss samtlicher Verfahren (wie insbeson-
dere GSM, GPRS UMTS, LTE, 5@, Breitband, etc.),

(1.4) unter Verwendung samtlicher bekannter und zuk{nfti-
ger Protokolle und Sprachen (insbesondere TCP-IP, IP,
HTTP, WAP, HTML, cHTML, HTML5, XML etc.) und

(1.5) unter Einschluss der Wiedergabe auf beliebigen Emp-
fangsgeraten, wie insbesondere stationdren und mobi-
len Computern, Fernsehgeréaten, Settop-Boxen, TV-



Sticks, Extended Virtuelle Geréate, VR/AR Brillen, Smart-
phones und Tablets.

Von der vorstehenden Rechteeinrdumung ist das Recht
umfasst, die vorstehend genannten Rechte an die Nut-
zerdes jeweiligen XR Dienstes zeitlich unbeschréankt un-
terzulizenzieren, soweit dies fiir die vertragsgemafle
Nutzung der Inhalte durch die Nutzer erforderlich ist.

TDG wird die gelieferten Inhalte nach eigener Wahl,
ganz oder teilweise, in dem jeweiligen XR Dienst nutzen
und insbesondere Dritten zur Nutzung zur Verfligung
stellen. Eingeschlossen ist das Recht, die Inhalte Dritten
gegen (pauschales, gesondertes oder sonstiges) Ent-
gelt zu Uberlassen. Die Inhalte kdnnen unter Wahrung
des Urheberpersdnlichkeitsrechtes inhaltlich und/oder
in gestalterischer Hinsicht verandert, ergdnzt oder ge-
kidrzt, mit anderen Werken verbunden, in andere Spra-
chen Ubersetzt oder in sonstiger Weise bearbeitet wer-
den, bevor und/oder nachdem sie in dem jeweiligen XR
Dienst eingestellt werden; die so bearbeiteten Fassun-
gen der Inhalte konnen nach Mafigabe der in diesem
Vertrag eingerdumten Nutzungsrechte ausgewertet
werden. Zu den gestatteten Auswertungsformen gehéort
insbesondere auch die Verwendung der Inhalte, ganz o-
der teilweise, im Rahmen von geblindelten Angeboten,
die auch Inhalte von dritten Anbietern enthalten kénnen.
Ein Anspruch des Lizenzgebers auf Veroffentlichung
der Inhalte, sei es in einer bestimmten Form oder tiber-
haupt, besteht nicht.

Wird im Zusammenhang mit der Lieferung von Inhalten
nach diesem Vertrag eine Grafikdatei oder in sonstiger
Art und Weise der Name, das Logo, das Unternehmens-
kennzeichen, die Marke, ein Werktitel oder eine sons-
tige geschaftliche Bezeichnung verwendet, so gewahrt
der Lizenzgeber TDG fir die Dauer der nach diesem
Vertrag erlaubten Nutzung der Inhalte das weltweite,
nicht ausschlieliche Recht zur Nutzung der Grafikdatei
oder der entsprechenden Zeichen, insbesondere im
Umfang der in Ziffer 7.1 eingerdumten Nutzungsrechte.

Der Lizenzgeber ist daflr verantwortlich, dass die Urhe-
ber der Inhalte ihre Urheberpersonlichkeitsrechte, also
insbesondere das Recht zum Zugang zu Werkstiicken
sowie der Urheberbenennung, nicht geltend machen
werden und Gbernimmt der TDG gegenlber insofern
eine entsprechende Garantie.

Der Lizenzgeber ist ferner dafiir verantwortlich, dass, so-
fern er nicht selbst Urheber bzw. Leistungsschutzbe-
rechtigter ist, die Urheber bzw. die Leistungsschutzbe-
rechtigten der von ihm gelieferten Inhalte eine ange-
messene Entschédigung flr die von ihnen erbrachten
Leistungen erhalten und tbernimmt der TDG gegen-
Uber insofern eine entsprechende Garantie. Sollte ein
Urheber oder ein Leistungsschutzberechtigter unmittel-
bar an TDG herantreten (§ 32a Abs. 2 UrhG), stellt der
Lizenzgeber TDG von entsprechenden Anspriichen frei.
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Die oben genannten Rechte von TDG umfassen auch
das Recht, die Inhalte und die in Ziffer 7.4 genannten
Zeichen mit Werbung oder Sponsoring zu verbinden,
zur Werbung zu nutzen und sie umfassend als Teil des
jeweiligen XR Dienstes zu vermarkten.

Die oben genannten Rechte von der TDG umfassen
auch das Recht (und nicht die Pflicht), die Inhalte und
die in Ziffer 7.4 genannten Zeichen in On- oder Offline-
Werbung zu integrieren und umfassend (insbesondere
unter Verwendung von Bildschirminhalten wie z.B.
Screen-Shots, Audio-Samples, Teasern, Titeln, Marken
und Namen, und unter vollstandiger oder teilweiser Ver-
wendung in Newslettern, sowohl per E-Mail wie auch off-
line) zu vermarkten. Dies schliefit das Recht ein, die In-
halte selbst oder durch Dritte zu Werbezwecken fir die
Geschaftstatigkeit, Dienstleistungen oder Produkte von
der TDG und/oder mit der TDG im Sinne von § 15 AktG
verbundener Unternehmen zu verwenden, auch fir
Zwecke der Mitbewerbung von Dritten (Bundles).

Der Lizenzgeber darf Firma, Marken, Logos oder sons-
tige geschaftliche Bezeichnungen von TDG nur nach
vorheriger schriftlicher Genehmigung im Einzelfall ver-
wenden. Dies gilt insbesondere flr die Verwendung in
der Werbung, in Presseinformationen oder in einer Re-
ferenzliste.

UNTERLIZENSIERUNG AN DRITTE

TDG ist berechtigt, die gelieferten Inhalte einzeln
und/oder als Bestandteil eines Pakets von Inhalten be-
liebigen Dritten kostenlos oder gegen Vergitung zu
Uberlassen, die eingerdumten Rechte zu (bertragen
und Unterlizenzen an diesen Rechten einzurdumen.

EINSTELLUNG DER INHALTE DURCH TDG

TDG ist berechtigt, die gelieferten Inhalte in den jeweili-
gen XR Dienst der TDG einzubeziehen und mit den pas-
senden Angeboten nach eigenem freiem Ermessen zu
vernetzen. In welchem XR Dienst die Inhalte integriert
werden, liegt ebenfalls im freien Ermessen der TDG.
TDG ist frei in der Entscheidung (ber die Einstellung
und die Ausgestaltung der Einstellung, insbesondere
lUber Platzierung, Dauer, Vernetzung und sonstige Ein-
bindung.

VERGUTUNG UND ABRECHNUNG

Die von der TDG an den Lizenzgeber zu zahlende
Verglitung sowie die Zahlungsmodalitadten werden im
Auftragsformular geregelt.

Alle Betrage verstehen sich zzgl. der jeweils giltigen ge-
setzlichen MwSt..

RECHTE BEI MANGELN
Der Lizenzgeber haftet dafiir, dass die Inhalte frei von
Sach- und Rechtsméangeln sind.
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Sofern die Inhalte Méngel zeigen und TDG dies dem Li-
zenzgeber schriftlich (zumindest per E-Mail) mitteilt, ist
der Lizenzgeber zur unverziiglichen Berichtigung der
Inhalte verpflichtet.

TDG ist zur Léschung oder Sperrung mangelhafter und
insbesondere rechtswidriger Inhalte berechtigt. Der Li-
zenzgeber ist verpflichtet, im Rahmen seiner techni-
schen Mdglichkeiten den Zugang zu solchen Inhalten
zu sperren, die TDG als mangelhaft und insbesondere
als rechtswidrig zurlickweist. Dies gilt insbesondere,
wenn TDG selbst eine solche Sperrung nicht moglich
ist. Aus einer solchen Loschung oder Sperrung kann
der Lizenzgeber keine Schadensersatzanspriiche ge-
gen TDG herleiten, selbst wenn die Léschung oder
Sperrung sich nachtraglich als unbegriindet erweisen
sollte; die Leistungspflichten der TDG entfallen fiir den
Zeitraum der Loschung oder Sperrung. Sofern der Li-
zenzgeber mangelfreie Inhalte als Ersatz liefert oder, so-
fern auf die beméangelten Inhalte von den Seiten des XR
Dienstes verlinkt worden war, nachweist, dass auf keine
mangelhaften Inhalte mehr verlinkt wird, wird TDG die
Ersatzinhalte in den jeweiligen XR Dienst einstellen
bzw. die Sperrung aufheben.

Weitere Anspriiche bleiben vorbehalten.

HAFTUNG

Der Lizenzgeber stellt TDG von allen Anspriichen Drit-
ter, einschliellich staatlicher Institutionen, frei, die gel-
tend machen, dass die gelieferten Inhalte Rechte Dritter
verletzen oder in sonstiger Weise rechtswidrig sind so-
wie von den Kosten der Rechtsverteidigung.

Fir die Freistellungen nach Ziffer 12.1 kommt es auf ein
Verschulden des Lizenzgebers nicht an.

Im Ubrigen bestimmt sich die Haftung der Parteien nach
den gesetzlichen Vorschriften.

LAUFZEIT UND KUNDIGUNG

Soweit nichts Abweichendes im Auftragsformular gere-
gelt ist, tritt der Vertrag mit Unterzeichnung in Kraft und
hat eine Laufzeit von einem Jahr. Der Vertrag endet au-
tomatisch, ohne dass es einer Kiindigung bedarf.

Eine schriftliche Kiindigung aus wichtigem Grund bleibt
unberihrt.

SCHLUSSBESTIMMUNGEN
Erflllungsort ist Bonn.
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Fur alle Urheberrechtsstreitsachen, Geschmacksmus-
ter-streitsachen und Kennzeichenstreitsachen aus oder
in Zusammenhang mit diesem Vertrag ist das Landge-
richt Kéln ausschlieilich zustandig. Fir alle anderen
Streitigkeiten aus oder in Zusammenhang mit diesem
Vertrag - einschlieilich der Wirksamkeit dieses Vertra-
ges - vereinbaren die Parteien die ausschlielliche Zu-
standigkeit des Landgerichts Bonn. Dies gilt nicht fir
das Mahnverfahren.

Es gilt deutsches materielles Recht unter Ausschluss
des internationalen Privatrechts.

Die Vertragsparteien verpflichten sich, samtliche Infor-
mationen, die sie im Zusammenhang mit der Ausfiih-
rung dieses Vertrages von der jeweils anderen Vertrags-
partei erhalten, vertraulich zu behandeln und Dritten
nicht zu offenbaren.

Die Abtretung von Rechten und die Ubertragung von
Pflichten aus dieser Vertragsvereinbarung und/oder die
Ubertragung dieses Vertrages als Ganzes, ist nur mit
vorheriger schriftlicher Einwilligung der anderen Partei
zulassig, es sei denn, diese erfolgt an ein verbundenes
Unternehmen im Sinne des § 15 AktG. Die Parteien sind
sich darlber einig, dass die vorgenannte Einwilligung
nicht unbillig verweigert werden darf. Die Regelungen
des § 354 a HGB bleiben hiervon unberthrt.

Der Lizenzgeber ist verpflichtet, den unter der URL
www.suppliers.telekom.de abrufbaren Verhaltenskodex
fur Lieferanten (DTAG Supplier Code of Conduct) in sei-
ner jeweils aktuellen Fassung einzuhalten.

Die Vertragsparteien vereinbaren, dass sie diesen Ver-
trag schriftlich oder durch Unterzeichnung mittels quali-
fizierter elektronischer Signatur (gemafl dem Signatur-
gesetz (SigG) und der EU-Verordnung 910/2014)
schlieBen kénnen. Anderungen, Ergénzungen oder
eine Aufhebung dieses Vertrages missen schriftlich o-
der durch qualifizierte elektronische Signatur erfolgen.
Dies gilt auch fiir eine Regelung, mit der das Erfordernis
der Schriftform geandert oder aufgehoben wird.

Sollten einzelne dieser Bestimmungen unwirksam sein
oder werden, so bleibt die Wirksamkeit der Ubrigen
Bestimmungen davon unberiihrt. Das gleiche gilt im
Falle des Auftretens einer Regelungslicke.
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	(3) Der Lizenzgeber wird insbesondere keine Inhalte anbieten, liefern, hierzu Zugang verschaffen oder für Inhalte werben, die gegen die Bestimmungen des Strafgesetzbuches, des Jugendschutzes, des Jugendmedienschutz-Staatsvertrages (JMStV), insbeson...

	6. Verfügungsbefugnis des Lizenzgebers an den Inhalten
	(1) Der Lizenzgeber ist dafür verantwortlich, dass er über alle Rechte an den Inhalten verfügt, die erforderlich sind, um TDG die zur vertraglichen Nutzung der Inhalte erforderlichen Rechte zu gewähren und übernimmt der TDG gegenüber insofern eine ent...
	(2) Sofern es sich bei den Inhalten um (Bewegt-)Bildinhalte mit Musik handelt, ist der Lizenzgeber dafür verantwortlich, dass die zur Filmherstellung und Auswertung erforderlichen Synchronisationsrechte erworben wurden und übernimmt der TDG gegenübe...
	(3) Der Lizenzgeber ist verpflichtet, die in den Inhalten enthaltenen verwertungsgesellschafts-/wahrnehmungsgesellschaftpflichtigen zugrundeliegenden Musikwerke bzw. Bestandteile von Musikwerken bei der Lieferung der Inhalte durch Überlassung einer ...

	7. Einräumung von Nutzungsrechten
	(1) Der Lizenzgeber räumt TDG das nicht ausschließliche, zeitlich auf  die im Auftragsformular beschriebene Lizenzdauer beschränkte, nach Abrufmengen unbeschränkte, weltweite, unwiderrufliche, nach den Bestimmungen dieses Vertrages übertragbare und...
	(2) Von der vorstehenden Rechteeinräumung ist das Recht umfasst, die vorstehend genannten Rechte an die Nutzer des jeweiligen XR Dienstes zeitlich unbeschränkt unterzulizenzieren, soweit dies für die vertragsgemäße Nutzung der Inhalte durch die Nutz...
	(3) TDG wird die gelieferten Inhalte nach eigener Wahl, ganz oder teilweise, in dem jeweiligen XR Dienst nutzen und insbesondere Dritten zur Nutzung zur Verfügung stellen. Eingeschlossen ist das Recht, die Inhalte Dritten gegen (pauschales, gesonderte...
	(4) Wird im Zusammenhang mit der Lieferung von Inhalten nach diesem Vertrag eine Grafikdatei oder in sonstiger Art und Weise der Name, das Logo, das Unternehmenskennzeichen, die Marke, ein Werktitel oder eine sonstige geschäftliche Bezeichnung verwe...
	(5) Der Lizenzgeber ist dafür verantwortlich, dass die Urheber der Inhalte ihre Urheberpersönlichkeitsrechte, also insbesondere das Recht zum Zugang zu Werkstücken sowie der Urheberbenennung, nicht geltend machen werden und übernimmt der TDG gegenübe...
	(6) Der Lizenzgeber ist ferner dafür verantwortlich, dass, sofern er nicht selbst Urheber bzw. Leistungsschutzberechtigter ist, die Urheber bzw. die Leistungsschutzberechtigten der von ihm gelieferten Inhalte eine angemessene Entschädigung für die...
	(7) Die oben genannten Rechte von TDG umfassen auch das Recht, die Inhalte und die in Ziffer 7.4 genannten Zeichen mit Werbung oder Sponsoring zu verbinden, zur Werbung zu nutzen und sie umfassend als Teil des jeweiligen XR Dienstes zu vermarkten.
	(8) Die oben genannten Rechte von der TDG umfassen auch das Recht (und nicht die Pflicht), die Inhalte und die in Ziffer 7.4 genannten Zeichen in On- oder Offline-Werbung zu integrieren und umfassend (insbesondere unter Verwendung von Bildschirminhalt...
	(9) Der Lizenzgeber darf Firma, Marken, Logos oder sonstige geschäftliche Bezeichnungen von TDG nur nach vorheriger schriftlicher Genehmigung im Einzelfall verwenden. Dies gilt insbesondere für die Verwendung in der Werbung, in Presseinformationen o...

	8. Unterlizensierung an Dritte
	9. Einstellung der Inhalte durch TDG
	(1) TDG ist berechtigt, die gelieferten Inhalte in den jeweiligen XR Dienst der TDG einzubeziehen und mit den passenden Angeboten nach eigenem freiem Ermessen zu vernetzen. In welchem XR Dienst die Inhalte integriert werden, liegt ebenfalls im freie...
	(2) TDG ist frei in der Entscheidung über die Einstellung und die Ausgestaltung der Einstellung, insbesondere über Platzierung, Dauer, Vernetzung und sonstige Einbindung.

	10. Vergütung und Abrechnung
	(1) Die von der TDG an den Lizenzgeber zu zahlende Vergütung sowie die Zahlungsmodalitäten werden im Auftragsformular geregelt.
	(2) Alle Beträge verstehen sich zzgl. der jeweils gültigen gesetzlichen MwSt..

	11. Rechte bei Mängeln
	(1) Der Lizenzgeber haftet dafür, dass die Inhalte frei von Sach- und Rechtsmängeln sind.
	(2) Sofern die Inhalte Mängel zeigen und TDG dies dem Lizenzgeber schriftlich (zumindest per E-Mail) mitteilt, ist der Lizenzgeber zur unverzüglichen Berichtigung der Inhalte verpflichtet.
	(3) TDG ist zur Löschung oder Sperrung mangelhafter und insbesondere rechtswidriger Inhalte berechtigt. Der Lizenzgeber ist verpflichtet, im Rahmen seiner technischen Möglichkeiten den Zugang zu solchen Inhalten zu sperren, die TDG als mangelhaft un...
	(4) Weitere Ansprüche bleiben vorbehalten.

	12. Haftung
	(1) Der Lizenzgeber stellt TDG von allen Ansprüchen Dritter, einschließlich staatlicher Institutionen, frei, die geltend machen, dass die gelieferten Inhalte Rechte Dritter verletzen oder in sonstiger Weise rechtswidrig sind sowie von den Kosten de...
	(2) Für die Freistellungen nach Ziffer 12.1 kommt es auf ein Verschulden des Lizenzgebers nicht an.
	(3) Im Übrigen bestimmt sich die Haftung der Parteien nach den gesetzlichen Vorschriften.

	13. Laufzeit und Kündigung
	(1) Soweit nichts Abweichendes im Auftragsformular geregelt ist, tritt der Vertrag mit Unterzeichnung in Kraft und hat eine Laufzeit von einem Jahr. Der Vertrag endet automatisch, ohne dass es einer Kündigung bedarf.
	(2) Eine schriftliche Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt.

	14. Schlussbestimmungen
	(1) Erfüllungsort ist Bonn.
	(2) Für alle Urheberrechtsstreitsachen, Geschmacksmuster-streitsachen und Kennzeichenstreitsachen aus oder in Zusammenhang mit diesem Vertrag ist das Landgericht Köln ausschließlich zuständig. Für alle anderen Streitigkeiten aus oder in Zusammenhang...
	(3) Es gilt deutsches materielles Recht unter Ausschluss des internationalen Privatrechts.


